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Politiſche Wochenſchan
Die Konferenz der Finanzminiſter zur J n des

Reichsdefizits iſt geſchloſſen Sie hat lediglich die Vorſchläge
des Reichskanzlers zur Beſeitigung der fortwährenden Zu

den Gegenbeſuch in Rom machen Nun hat er
kurz vorher abgeſagt und zwar nicht um den
Beſuch zu verſchieben wie italieniſche Sanguiniker
lauben möchten ſondern ihn womöglich ganz in
ergeſſenheit geraten zu laſſen Die Schuld an dempeinlichen Zwiſchenfall weint vor allem dem italieniſchen

ſchüſſe der den zu den Reichskoſten an der den Miniſterpräſidenten Zanardelli zuzufallen der hier
Regierungen bei der Reichsfinanzreform das allermeiſte liegt
entgegengenommen Die Vorſchläge werden nun im Schoß
der Bundesregierungen erwogen und man erwartet ge
ſpannt welches Steuerbündel dort herausgeſucht wird das
die Löcher in der Reichskaſſe zuſtopfen ſoll Wenn man den
Erklärungen des Miniſterpräſidenten v Podewils
im bayeriſchen Landtage glauben darf ſind die Beziehungen
der Bundesſtaaten zum Reich ſpeziell zu Preußen gerade
heute die allerbeſten Eine Einigung über die Frage ob
und wo im Reichshaushalt geſpart werden und ob die
Schuldentilgung in umfangreicherer Weiſe als bisher berück
ſichtigt werden kann wird daher leicht zu erzielen ſein ins
beſondere da der Reichskanzler auch hier wieder vor durch
greifenden Taten zurückſchrecken und ſich mit vor digerenrte begnügen wird Es fragt ſich nur ob der
Reichstag Ja und Amen dazu ſagen wird Er kann
leicht der Einigkeit der Bundesregierungen ähnlich wie beim
Zolltarif einen Strich durch die Rechnung machen Aber
dieſe Einigkeit ſcheint heute ungetrübt Jn Süddeutſchland
hat es beſonders guten Eindruck gemacht daß in letzter
Zeit hervorragende Reichsbeamte aus den Reihen ſüd
deutſcher Beamten ernannt worden ſind Zum Freiherrn
v Stengel dem aus dem bayriſchen Staatsdienſt ſtammenden

r iſt jetzt der neue aus Württemberg
ſtammende Reichsgerichtspräſident der bisherige Direktor im
Reichsjuſtizamt Dr Gutbrod gekommen Sofern die ſonſtigen
perſönlichen Bedingungen genügen was ja wenigſtens in bezug
auf ſeine Rechtskenntnis von Dr Gutbrod verſichert wird

irgend eine Taktloſigkeit oder zum mindeſten Ungeſchicklich
keit begangen haben muß Es hieß erſt die höhniſchen
Demonſtrationen die die Sozialiſten dem Selbſtherrſcher aller
Reußen zugedacht wären der Grund der Abſage geweſen
Nachträglich aber wurde erklärt der Zar ſei vor dieſen
ſozialiſtiſchen Drohungen zurückgeſchreckt vielmehr habe

Ungeſchick alles verſchüuldet Wie erregt darüber
önig Viktor Emanuel geweſen iſt der ſonſt ganz und

gar nicht unvermittelt einzugreifen pflegt ergibt ſich aus
der ungnädigen Aufforderung die er noch als Gaſt in der
franzöſiſchen Hauptſtadt weilend an Zanardelli ergehen
ließ ſofort ſeine Entlaſſung einzureichen Mit Zanardelli
ging ſein Miniſterium und man nimmt nun heute beſtimmt
an ein Miniſterium Giolitti werde ſein Nachfolger werden
Ob man durch das Opfer des Miniſteriums die Ver
ſtimmung zwiſchen dem Zaren und Italien beſeitigen
kann die in Sachen des ausgefallenen Gegen
beſuchs eingetreten iſt das bleibt höchſt un wahrſcheinlich

Während man hierüber im Quirinal eifrig berät und nach
neuen Männern ſucht hat man im Vatikan endlich den
Mann der politiſchen Tat gefunden Pius X hat ſich auf
fällig lange mit der Ernennung ſeines Staatsſekretärs Zeit
elaſſen Keiner der namhaften Kardinäle die auch als
Japabiles eine Rolle ſpielten hat mit Pius arbeiten wollen

Agliardi Gotti Vanutelli Ferrara Serampa ſie alle haben
abgelehnt endlich hat Pius zu dem homo novissimus
dem Nichtitaliener und Nichtkardinal dem ziemlich mittel
mäßig begabten Merry del Val gegriffen der erſt 38kann man derartige Ernennungen Süddeutſcher nur freudig

begrüßen Sie erhöhen das Jntereſſe der Süddeutſchen am
Reiche und zerſtören den namentlich in Bayern noch immer
weit verbreiteten Jrrwahn daß im Süden des Mains alles
verpreußt werden ſollte ſogar der Raupenhelm und die

Briefmarke werden angetaſtet Man hält aber krampfhaft
an ſeiner Briefmarke feſt Es iſt ſo ſchön beim Bekleben
jedes Briefes ſpeziell bayriſchpatriotiſch empfinden zu können
Die ſüddeutſchen Regierungen ſind freilich nicht ſo
abergläubiſch Trotz des Eingreifens Kaiſer Wilhelms II
in die bayriſchen Parteiverhältniſſe durch die Swinemünder
Depeſche verſicherte dieſer Tage der bayriſche Miniſter
präſident gerade Kaiſer Wilhelm ſei von der Heiligkeit
der Verpflichtung die bayriſchen Reſervatrechte zu wahren
aufs tiefſte durchdrungen Das habe der Kaiſer ihm aus
drücklich verſichern laſſen und Graf Bülow ſei natürlich
derſelben Geſinnung Kaiſer Wilhelm hat übrigens
auch in anderer Beziehung ſeinen Standpunkt von neuem
prägnant zum Ausdruck gebracht Er hat die Konfirmation
ſeiner Söhne zum Anlaß genommen um ſich zwar nicht
ausdrücklich aber durchaus dem Sinne nach zu den An
ſchauungen der modernen Theologie wie ſie in
Harnack ihren Führer ſieht zu bekennen zu einer An
ſchauung die der Wiſſenſchaft ihr volles Recht gibt und das
Wunderbare in der chriſtlichen Lehre nicht als das Haupt
ſächlichſte in den Vordergrund rückt Daß der Kaiſer
theoretiſch aber nicht praktiſch dieſen Gedankenreihen huldigt
das macht nur ſein Charakter erklärlich und ſeine
außerordentliche Hochſchätzung vor den rechtgläubigenTrationen ſeines Hauſes Solche Traditionen ſtehen ihm in

verſchiedenen Punkten noch höher als ſein ſonſt oft ſo
weitſchweifender Jdealismus Und ſo können liberalere
Regungen im innerpolitiſchen Leben Deutſchlands in demdas Puten auch unter Wilhelm II die erſte
Geige ſpielt noch immer nicht zur Geltung kommen
Auch der Abſchied des Oberpräſidenten von Oſt
preußen von Richthofen wird auf ſeinen auf
reibenden Kampf mit dem oſtpreußiſchen Konſervatismus
zurückgeführt Richthofen der bis dahin Regierungs
präſident in Köln war iſt erſt kurze Zeit in Königs
berg und hat dort moderneren Anſchauungen Bahn brechen
wollen Man ſagt zwar Krankheit allein habe das Abſchieds
geſuch des Oberpräſidenten veranlaßt Aber kann erfolg
loſer politiſcher Kampf nicht bis zur Krankheit auf
reiben
Wie in Preußen ſteht s auch in Sachſen Hier haben
ſich Regierung und Volk bis hinein in konſervative Kreiſe
über eine Reform im Sinne der Moderniſierung des Ver
s r geeinigt Aber die Arbeit iſt ſo ausgefallen
daß ſie von vornherein verpfuſcht iſt Der Wahlreform
entwurf der ſächſiſchen Regierung iſt von den
Nationalliberalen Freiſinnigen und Sozialdemokraten ſchroff
abgelehnt da er nach wie vor der Landwirtſchaft die

lfte ſämtlicher Landtagsſitze zugeſteht unter den anderen
erufen aber eine ganze Reihe völlig unberückſichtigt läßt

Da von der konſerpativen Mehrheit der Kammer das
Schickſal des Entwurfes abhängt die Regierung es aber
kaum zum Verfaſſungskonflikt kommen laſſen wird ſo droht
wieder einmal die ganze Wahlreformgeſchichte ſo auszugehen
wie in Sachſen ſeit langem alles politiſche Unternehmen
wie das Hornberger Schießen

Eine recht peinliche Enttäuſchung ähnlicher Art haben
wenn man die Ereigniſſe der vergangenen Woche außerhalb
Deutſchlands verfolgt unſere italieniſchen Bundesgenoſſen
erfahren Sie freuten ſich darauf zum erſten Male den
peid Nikolaus in der römiſchen Hauptſtadt

en u können Der Zar der noch in Darmſtadt
weilt wollte Ende Oktober dem König von Zalien

Jahre alt nur ſo viel für den ſchwierigen Poſten in die
Wagſchale werfen kann daß er Routine im Verkehr mit
Höfen hat und gut engliſch ſpaniſch deutſch franzöſiſch und
italieniſch ſpricht Er iſt ſelbſt Sohn eines vielgewanderten
Diplomaten Er wurde als Sohn des ſpaniſchen Ge
ſandten in London und ſeiner engliſchen Gattin ge
boren ſpäter kam ſein Valer als ſpaniſcher Geſandter nach
Wien weiterhin nach dem Vatikan und hier fand der junge
Prieſter Beziehungen zu Rampolla der von ſeiner diplo
matiſchen Stellung in Madrid her mit der ſpaniſchen
Familie des Botſchafters befreundet war Rampolla
bahnte ihm die Karriere Aber ſie ing Medel Val nicht ſchnell genug Er überwarf ſich deshalb

einmal mit ſeinem Protektor der in ihm einen Rivalen zu
wittern begann Schon die Tatſache daß er eine Kreatur
des finſteren Rampolla iſt beweiſt daß man moderne
Regungen nicht von ihm zu befürchten braucht Er wird
als ein äußerlich liebenswürdiger gewandter im übrigen
als ſtill fanatiſcher Charakter geſchildert Die Kardinäle
ſind natürlich ſehr ungehalten daß Pius nicht einen der
ihrigen gewählt hat Merry del Val ſoll erſt am
9 November Kardinal werden Die deutſche Zentrums
preſſe dagegen ſchwelgt in Lobeshymnen über die Tatſache
daß Merry del Val kein gtaliener ſondern ein Halb
engländer Halbſpanifer oder Halbitaliener iſt
Nichts könnte trefflicher die Internationalität der
katholiſchen Kirche ſymboliſieren als dieſe nationale Ver
ſchwommenheit Wie es ſcheint hat er als interimiſtiſcher
Staatsſekretär mit dem ſcheinbar gleichfalls ziemlich un
bedeutenden Pius X bereits mitgewirkt an der einzigen
politiſchen Entſcheidung die ſein Herr und Gebieter bisher
gefällt hat nämlich im Oſſervatore Romano zu erklären
daß Loubet im Vatikan nicht empfangen werden könne
lediglich weil das mit der Tradition des heil Stuhls nicht
vereinbar ſei In Berlin war er Vertreter des Papſtes
beim Begräbnis Kaiſer Wilhelms IJ König Eduard hat er
im Namen des Papſtes zur Thronbeſteigung beglückwünſcht
und die Rechte der katholiſchen Kirche in Kanada zu
ſchützen wozu er nach drüben entſandt wurde iſt ihm nicht
gelungen Er wird alſo wohl ſicher nicht eine ſo hervor

reicher Prälat werden wie fein Lehrmeiſter Rampolla
Aber durch Milde und Verfſöhnlichkeit kann er manches zum
Frieden der Völker beitragen

Scheint dieſer Friede auch ſoweit die Wirren auf dem
Balkan ihn ſtören vorläufig geſichert ſo rumort es wieder
in Oſtaſien Aber wenn die Kriegsgerüchte bezüglich
Rußlands und Japans neuerdings nicht verſtummen wollen
und beide Mächte eifrig weiter rüſten ſo ſcheint hier die
Arbeit der Diplomatie doch ſchließlich den friedlichen Ans
gang der Spannung zu verbürgen

Nachhaltiger dürften die Folgen einer anderen zunächſt
viel harmloſer erſcheinenden Störung internationaler
Beziehungen ſich alten die zwiſchen Kann ada Nord
amerika und England eingetreten iſt Durch den
ſoeben erfolgten Schiedsſpruch in der Alaskafrage ver
liert Kanada faſt die Hälfte ſeiner paciſiſchen Küſte
ſamt wertvollen Goldfeldern an die Vereinigten Staaten
die bekanntlich ſeinerzeit Alaska von Rußland Fauſt
haben Jener große Teil der gewaltigen Küſte iſt zum

Als im Jahre 1792 der Kapitän Vancouver von der Küſte

Geb u in 1825 einigten ſich nun Rußland und
England daß dieſem Gebirgszug die Grenze ſolgen ſollte
jedenfalls aber nie weiter als 10 km von der e ims
Land hinein feſtgelegt werden dürfte Die Kanadier

rechneten nun in ihrem Optimismus darauf das Schieds
gericht werde die Küſte vor den vorgelagerten Jnſeln aus
rechnen Das Schiedsgericht hat ihnen unrecht gegeben Es hatauch auf re wirtſchaftlichen Jntereſſen am Seſte eines not

wendigen Zugangs zum Ozean gar keine Rückſicht genommen
ſondern nur nach dem Wortlaut der Verträge geurteilt
Dadurch iſt der Schiedsgerichtsgedanke ſehr erheblich kom
promittiert worden Künftig iſt der wichtige Lyanfjord der
die Kommunikation durch die Felſenküſte ins kanadiſche
Jnland ermöglicht den Kanadiern abgeſchnitten Es behält
nur noch den Portlandkanal Dieſe Entſcheidung der die
kanadiſchen Vertreter des Schiedsgerichts ihre Unterſchrift
verweigert haben gibt den Beziehungen Kanadas zu Eng
land einen gewaltigen Stoß Denn England tut in ſeinem
Intereſſe nur einen Schritt weiter auf dem Wege vor denJankees zurückzuweichen um der imperialiſtiſchen Jdee zu

dienen Die gleichmütige Uebertragung der für Kanadas
gen en Alaskagrenzfrage an ein Schiedsgericht war

auch ein weiterer Schritt auf dem Wege der mit der Preis
gabe der Kontrolle über den Jſthmus Kanal an die Ver
Staaten betreten worden war Man will um jeden Preis
die amerikaniſche Freundſchaft im Intereſſe des britiſchen
Jmperialismus pflegen Aber was bringt den Kanadiern
dieſer Jmperialismus ein wenn er ihnen ſolche unheilbaren
Wunden ſchlägt Gewiß Chamberlain hat Kanada Vor
a gewährt man will es wirtſchaftlich enger ans

utterland anſchließen aber dieſe ganze Aktion
iſt nebenbei geſagt untrennbar von der ſchweren Ge
fährdung der kanadiſchen Ausfuhr nach anderen Ländern
insbeſondere nach Deutſchland die die Ausfuhr nach Groß
britannien in keiner Weiſe erſetzen kann Und ſo iſt man
denn jetzt unter dem demütigenden Eindruck dieſes Schieds
gerichts in Kanada daran einmal ernſtlich ſeine Beziehungen
zum Mutterlande z revidieren Ein Reichsüberdruß greift
um ſich und die alte und ſo natürliche Jdee ſich der freien
Nachbarrepublik anzuſchließen mit der man ja urſprünglich
ein Ganzes bildete taucht von neuem auf Es iſt kein
Zweifel daß aus dem Alaskaſchiedsſpruch in Kanada eine
weitere Bewegung zu Gunſten des Zuſammenſchluſſes mit
den Vereinigten Staaten erwachſen wird Und ſo können
ſich aus dieſer ohne viel Aufhebens erledigten Grenzfrage
für die Geſtaltung der geſamten Weltverhältniſſe noch Folgen
von größter Tragweite ergeben

Deutſches Keich
Hof und Perfonginachrichten

Zur geſtrigen Abendtafel bei dem Kaiſer und der
Kaiſerin waren u a geladen Reichskanzler Graf v Bülow

Staatsſekretär Frhr v Stengel der vorher vom Kaiſer em
pfangen wurde ferner die zu Beſprechungen in Finanzfragen
hier anweſenden Vertreter der Bundesſtaaten und die Herren
des Bureaus der Generalſyuode

Prinzeſſin Rupprecht von Bayern leidet nach der
Münch Allg Ztg gegenwärtig an einer ſchwmerzhaften Venenentzündung die Entzündung hat noch an Jntenſität zugenomuien

weshalb ein weiterer Arzt Hofrat Dr Schmid zur Konſultation
herbeigezogen wurde Die Prinzeſſin ſoll heftige Schmerzen
auszuſtehen haben und hat während ihres nun fünfwöchigen

in Berchtesgaden noch nicht einmal das Zimmer
verlaſſen

Politiſches
Das Abſchiedsgeſuch des Oberpräſidenten Frhr v Richt

hofen erregt in Oſtpreußen vielſeitiges Bedaitern Die
Königsb Hart Ztg hebt die hohe Achtung hervor die Frhr

v Richthofen bei ſeinem Amtsantritt den kommunalen
Selbſtverwaltungsorganen und dem Gedeihen der
Stadt Königsberg entgegenbrachte und bringt die Worte in
Erinnerung die Frhr v Richthofen auf dem Feſtmahl zur Ein
führung des neuen Erſten Bürgermeiſters von Königsberg am

4 Februar d J ſprach
Sie können ſich überzeugt halten daß ich perſönlich der

Entwicklung unſerer Stadt das wärmſte und lebendigſte

Wenn mir hier und deitmich den Jntereſſen der Stadt nützlich erweiſen zu können
ragende Rolle ſpielen und ein ſo herriſcher und einfluß

Jntereſſe entgegenbringe und daß ich mich freuen werde
a Gelegenbeit geboten werden ſollte

ch bin ein offener und ehrlicher Freund der
Selbſtverwaltung und ich bin geneigt der Selbſt
verwaltung den weiteſten Spielraum zu laſſen Die
Staatsverfaſſung gewährt den Bürgern ein großes Maß von
Freiheit ſie ſetzt aber dafür auch echten und wahren unab
hängigen Bürgerſinn voraus So gebe ich bem innigen
Wunſche Ausdruck daß dieſer rechte unabhängige
Bürgerſinn hier in Königsberg ſtets wach und lebendig

Dienſte zu leiſten

Teil ſteil gebirgig und von mächtigen Felſeninſeln umſäumt

bleiben möge daß es in nnſerer alten Krönungsſtadt nie an
Männern fehlen möge die voll Uneigennützigkeit und Selbſt
loſigkeit ihren Bürgerſtolz in dem Beſtreben finden dem All
gemeinwohl der Stadt und damit dem den Vaterlande

Jch bitte die Herren Gäſte mit mir die
Gläſer zu erheben anf das Wohl der Bürgerſchaft von
Königsberg

Das oſtpreußiſche Blatt bemerkt dazu
Solkche Worte von folcher Stelle waren bis dahin nicht allzu

häufig gehört worden in Oſtpreußen ſie charakteriſieren den
derr ſie geſprochen beſſer als galles was wir ihm in dieſer

Adbſchiedsſtunde vachrufen können Das Heimatsgefühl aber
von dem der Oberpröſident in ſeinem Triukſpruch ſprach

beſchränkte ſich nicht auf die Provinzialhauptſtadt er hatte
ſich bald in die oſtpreußiſcheu Verhältniſſe hineingefunden
a war eifrig bemüht das ſeinige für Land und Leute
zu tunBeſitz ergriff ſchloß er aus dem Anblick zwei oder dreier Vo wi g t ichthofen fo krank iſtBergkuppen als zöge ſich längs der Küſte ein paralleler daß er ſich W n ehe ehe e n fühlt

Gegenüber Blättermeldungen in deueß eine Reform der
Eiſendahnperfonentarife in nade Ausſicht geſtellt und
ehauptet wurde zwiſchen allen Staaten ſei eine vollſtändigeen cwielt erſt die National Zeitung daß von
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neueren Verhandlungen unter erneh Preußens nichts be
kannt iſt es fänden weder gegenwärtig ſolche ſtatt noch ſeien
ſie für die nächſte Zeit in Ausſicht genommen

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Reichskanzler Graf
von Bülow empfing am Freitag den bayeriſchen Finanz
miniſter Riedel zu einer längeren Unterredung

Verwaltung und Rechtspflege
Die Meldungen von der neuerlichen Konſtatierung der

Geiſteskrankheit des Prinzen Proſper von Arenberg
ſcheinen ſich nach Erkundigungen des Kl Journ diesmal zu
beſtätigen Die ſeeliſche Krankheit des Prinzen auf die nach
Ausſpruch verſchiedener Aerzte ſchon die anormale Schädel
bildung hinweiſt und die ſomit angeboren wäre ſoll insbeſondere
durch literweiſen Gennß von Schnaps ſich noch verſchlimmert
und dann in den Strafanſtalten mächtig zugenommen haben
Die Wahnvorſtellungen zeitigten Tobſuchtsanfälle Als Prinz
Arenberg Hannover verlaſſen ſollte bekam er einen entſetzlichen
Tobſuch sanfall Daß dieſer Wahnausbruch nicht ſimunliert
war ließen die Geiſtesverfaſſung und die ſymptomatiſchen Er
ſcheinungen ſchließen die man in Tegel ärztlicherſeits wahrnahm
Die Aerzte ſeien der feſten Ueberzeugung daß Prinz Arenberg
das Opfer ſeiner Unzurechnungsfähigkeit im geſetzlichen Sinne
ſei daß die mediziniſche Deputation in Moabit zu gleicher An
ſicht gelangen und daß der Prinz nicht mehr ins Zuchthaus
zurückkehren werde Wenn er in der Tat dauernd in einer
Krankenanſtalt interniert werden wird ſo wird niemand etwas
dagegen ein wenden Nur darf die Krankenanſtalt nicht Ueber
gang zur Freiheit werden

Der Geſellige in Graudenz meldet Der polniſche
Reichstagsabgeordnete Kulerski wurde am Donners
tag von der Graudenzer Strafkammer wegen Beleidigung
von Lehrern in den Regierungsbezirken Marienwerder und
Bromberg in drei Fällen zu einem Monat Gefängnis
verurteilt

Auskand
Die italieniſche Miniſterkriſe

Der König begab ſich geſtern vormittag 9 Uhr vom Quirinal
in Rom nach der Konſulta und hatte dort eine längere Be
ſprechung mit dem entlaſſenen Miniſterpräſidenten Zanardelli
Er empſing dann Saracco Biancheri und Giolitti

Wie die Blätter melden betraute der König Giolitti mit
der Bildung des Kabinetts Giolitti habe indeſſen ob
wohl er erklärte daß er ſtets ſich zur Verfügung des Königs
halte ſich zwei oder drei Tage Bedenkzeit ausgebeten bevor er end
gültig den Auftrag annehme Giolitti hatte eine ſehr herzliche
Zuſammenkunft mit Zanardelli Die Blätter heben ferner in
rcühmenden Worten hervor daß der König ſich wegen des Ge
ſundheitszuſtandes Zanardellis perſönlich nach der Konſulta be
geben habe um ſich mit ihm zu beſprechen

Der König wird Freitag abend wieder nach San Roſſore ab
reiſen

Die engliſche Preſſe über die Erregung
in Kanada

Die meiſten der geſtrigen Morgenzeitungen beſprechen natürlicher
weiſe eingehend die Entſcheidung der Alaska Kommiſſion
Man merkt es den Aeußerungen ohne weiteres an daß man ſich
hier alle Mühe gibt gute Miene zum böſen Spiel zu machen
daß das aber in den meiſten Fällen doch recht ſchwer fällt
Der Standard gibt ſeiner Ueberzeugung dahin Ausdruck daß
wenn der erſte Aerger erſt einmal vorüber ſein werde die ganze
Angelegenheit jedenfalls mit etwas ruhigeren Blicken betrachtet
werden würde Auch in Kanada werde man ſich ſchließlich
ſagen daß wenn der Ausgang der Sache auch nicht der geweſen
ſei den man erwartet habe dieſes Ergebnis noch immer beſſer
ſei als die andauernde Ungewißheit wie ſie bisher be
ſtanden habe Vielleicht werde man auch ſpäter erkennen daß
die Zugeſtändniſſe die Kanada gemacht worden ſeien bedeutender
ſeien als man das auf den erſten Blick erkannt habe All dieſe
Stimmen werden auf die erregten Kanadier wie Hohn wirken
Der Advertiſer bedauert das Ergebnis in jeder Beziehung

ſagt er bedeute die Sache einen ungeheuren materiellen
erluſt für Kangda dann werde dadurch in Kanada eine

Stimmung hervorgerufen die keinesfalls dazu beitragen werde
die Beziehungen der Kolonie zum Mutterlande zu beſſern
Endlich würde man in England von neuem einen
Widerwillen gegen alle Schiedsgerichte erhalten
Die Daily News meinen da man die Sache einmal einem
Schiedsgericht zur Entſcheidung vorgelegt habe müſſe man ſich
auch bei der getroffenen Entſcheidung zufrieden geben Die
Schuld an allem liege jedenfalls auch nicht bei den Leuten die

in Frage ſtehenden Vertrag geſchloſſen hätten ohne ſich zu über
legeu daß dieſes Land ſpäter einmal von dem größten Wert
ſein könnte

Türkiſche Reformen
Die Pforte hat an die öſterreichiſch ungariſche und an die

ruſſiſche Botſchaft ſechs Mitteilungen gerichtet welche einzelne
von Komitatſchis begangene Greueltaten ſchildern und ſodann
bekanntgeben daß die Organiſation der Gendarmerie in den
Wilajets zum größten Teile beendet iſt und daß ferner im
Kreiſe Radowitſche Wilajet Uesküb ſämmtliche mohammedaniſchen
und chriſtlichen Feldwächter bereits ernannt worden ſind Jm
Wilajet Monaſtir ſeien ſechs Kommiſſionen mit der Unter
bringung der mohammedaniſchen und chriſtlichen Einwohner be
ſchäftigt deren Häuſer zerſtört worden ſind Dieſe Mitteilungen
ſcheinen zu bezwecken den erwarteten Forderungen der Entente
mächte zuvorzukommen und die Ueberzeugung wachzurufen daß
die Reformen den letzten Fortſchritt machen

Jetzt iſt es

die beſte Seit
ſich von dem reichhaltigen gediegenen Jnhalt und
der ſchnellen ſorgfältigen Berichterſtattung über alles
Wiſſenswerte welche die Saale Heitung auszeichnen
durch ein

Probeabonnement
zu überzeugen Alle wichtigen Cagesfragen ſowie alle
bedeutenderen Nachrichten aus Stadt Provinz Reich und

aller Welt werden in der
rSaale Seitung

ſtets ſofort mitgeteilt und ausführlich behandelt Der
im vVerhältnis zu dem Gebotenen äußerſt billige
Abonnementspreis ermöglicht es jedermann in der
Provinz auch neben ſeinem Lokalblatte dieſe große
zweimal täglich erſcheinende Tageszeitung
zu halten und wir bitten daher die SaaleHeitung probe
weiſe für die Monate

Kovember und Dezember
zu beſtellen Neu hinzutretende Abonnenten erhalten
den Anfang des laufenden Romans koſtenlos nach
geliefert

bei PoſtbezugAbonnementspreis m nie
exkl Beſtellgeld

Jm amtlichen Feitungsverzeichnis unter Vr 6816
eingetragen

Probenummern gratis und franko durch die Expedition

der Saale Heitung Halle Gr Brauhausſtr 17

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Der Luſtſpieldichter Guſtav von Moſer deſſen Luſt

ſpiele Krieg in Frieden Skadttheater und Der Bibliothekar
leider in der Bearbeitung fürs engliſche Theater Neues

Theater erſt kürzlich dem Halleſchen Publikum von Neuem ver
gnügte Stunden bereiteten iſt wie uns telegraphiſch aus Görlitz
gemeldet wird an einem Magenleiden geſtorben

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 23 Oktober

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Buchhalter
Ludwig Ernſt Johannes Grunert von hier angeklagt wegen
Diebſtahls und Unterſchlagung Er iſt 23 Jahre alt bisher
unbeſtraft Die Straftaten hat er im Geſchäft der Firma
Auguſt Mann hier Jnhaberin Witwe a Mann in der Zeit
vom April bis Anfang September d J verübt Der Ange
klagte war geſtändig Ueber ſeine Verhältniſſe gab er an er

vor Erreichung ſeines militärpflichtigen Alters geſchloſſen
hat ſich aber wieder von ſeiner Frau getrennt Als Angeſtellter
der Firma Auguſt Mann habe er monatlich 125 M
bezogen Auf die Frage des Vorſitzenden weshalb er
bei dem auskömmlichen Gehalt ſich an fremdem Gelde
vergriffen habe erklärte der Angeklagte er ſei genötigt geweſen
einige hundert Mark Schulden zu bezahlen das übrige Geld
habe er durchgebracht Die betreffenden Beträge waren
78,73 M 51,50 350,50 358,10 4,80 3,20 M
154,85 3,45 M und ſchließlich 150 M letzteren Betrag
hatte er zur Auszahlung an einen Schiffer aus Alsleben er
balten aber nicht abgeführt was zur Kenntnis der Geſchäfts
inhaberin kam worauf Grunerts Unredlichkeiten entdeckt wurden
Das Gericht nahm fort geſetzte Unterſchlagung an und
erkannte auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis mit dem Bemerken
der Angeklagte habe nicht aus Not ſondern aus ſchlechten
Beweggründen gehandelt

Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit
Betrug war angeklagt der aus Strafhaft vorgeführte Kaufmann
Otto Brebeck von hier Er iſt 25 Jahre alt und am
28 September d J hier wegen Urkundenfälſchung nebſt Betrug
zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden Am
23 Auguſt d J fertigte der Angeklagte eine Quittung auf den
Namen eines Feuer Verſicherungs Agenten an und erhob
im Geſchäft des Fabrikanten Karl Booch hier unter dem
Vorgeben er ſei zum Einziehen des Verſicherungsbeitrags be
rechtigt von der Verkäuferin 6,50 M Der Angeklagte wurde
zu 2 Monaten Gefängnis Zuſatzſtrafe verurteilt

Eine am Abend des 10 Mai d J Sonntag in Bröſa
bei Bitterfeld gelegentlich eines Tanzvergnügens entſtandene
blutige Schlägerei hatte gegen zwei Beteiligte eine Anklage
wegen qualifizierter Körperverletzung zur Folge Angeklagt
waren der Arbeiter Otto Findeiſen aus Zſchortau und der
Dienſtknecht Karl Biermann ans Bröſa junge Burſchen im
Anfang der 20er Jahre Sie waren wie ſich herausſtellte und
teiweiſe aus ihren Angaben hervorging dem Zimmermann
Hermann Schilling aus Düben der an jenem Tanzvergnügen
teilnahm und als Fremder ſich mit Bröſaer Mädchen ver
anügte aus Aerger hierüber ſcharf zu Leibe gegangen Findeiſen
wollte in Notwehr geweſen ſein Biermann aber ſeinem
Freunde Findeiſen beigeſtanden haben da ihn deſſen blutender
zzuſtand gedauert habe Jm Saale hatte Schilling während
eines Wortwechſels mit Findeiſen dieſem einen Schlag mit
einem Bierſeidel ius Geſicht verſetzt worauf Findeiſen
ſeinerſeits zum Angriff überging Die Prügelei hatte ſich im
Hausflur fortgeſetzt und ſchließlich ihr Ende auf der Dorfſtraße
gefunden Jm Hausflur hatte Biermann mit einem Holzpantoffel
auf Schilling losgeſchlagen und ebenſo war Findeiſen auf der
Dorfſtraße gegen Schilling mit einem Stocke tätlich geworden
Schilling hatte blutende Verletzungen am Kopfe davongetragen
und 3 bis 4 Wochen an Schmerzen und Schwindelamällen
gelitten jedoch nur einen Tag nicht zur Arbeit gehen können
Findeiſen wurde wegen eines Falles gefährlicher Körperverletzung
zu 3 Monaten Biermann wegen zweier Fälle zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt worüber beide recht betroffen waren

Provinzialnachrichten
Königerode Mansf Gebirgskr 23 Okt Weihnachten

in Sicht Das Schlagen der Weihnachtsbäume hat in den
hieſigen Wäldern bereits ſeinen Anfang genommen Leute aus
Bayern die mit dieſer Beſchäftigung gut umzugehen wiſſen ſind
eingetroffen Sie ſchwingen ſich von Baum zu Baum um
dieſen die Spitzen zu nehmen ehe die Bäume zum Abſchlag ge
bracht werden

Sangerhanſen 23 Okt Lehrer Jubiläum Geſtern
konnte Herr Rektor Lembke auf eine 2sjährige Tätigkeit im
Lehramt zurückblicken Ein Schüler des Oſterburger Seminars
erhielt er 1878 ſeine erſte Anſtellung als Lehrer in Weſter
hauſen Bereits im Jahre 1879 berief ihn der damalige
Seminardirektor Eckold zum Lehrer an die Seminar Uebungs
ſchule nach Oſterburg Nach Rektor Günzels Penſionierung
wurde er 1887 zum Rektor der hieſigen Volksſchulen gewählt
Dieſer große Schnulkörper forderte die Kraft eines ganzen
Mannes Sein Verdienſt um das hieſige Schulweſen fand auch
gebührende Beachtung Die Reorganiſation des hieſigen Schul
weſens iſt wohl als ſein Werk zu bezeichnen Die Leitung der
am 1 April 1903 neu gegründeten gehobenen Knaben und
Mädchenſchule wurde ihm übertragen Möge der Jubilar
m recht lange geſund und friſch in ſeinem Amte ſegensreich
wirken

Wernigerode 23 Okt Die Stadtverordneten be
willigten in ihrer jüngſten Sitzung einſtimmig für die Gas
anſtalt 110,000 Mark und ferner für Straßenbau 20,500 Mark

Oberkocka 23 Okt Der 10jähr Manöverbummler
Zipfel wurde nunmehr von ſeiner Mutter hier abgeholt
Etwa ſechs Wochen hat er ſich herumgetrieben obwohl angeblich
in thüringiſchen Zeitungen nach einem vermißten Knaben ge
forſcht worden war Der Knabe ſcheint überhaupt an einem
krankhaften Hange zum Vagabondieren zu leiden da er ſchon

dieſe Entſcheidung getroffen ſondern bei denen die ſeinerzeit den ſei verheiratet und Vater eines Kindes Die Ehe habe er ſchon mehrfach auf einige Tage durchgebrannt iſt Nunmehr iſt be

Die Eingeborenen auf Sachalin
Eine Forſchungsreiſe durch Sachalin die durch wilde Tiere

wie durch die aus den ruſſiſchen Verbrecherkolonien ent
ſprungenen Sträflinge gleichermaßen gefährlich wurde hat
der Engländer Charles H Hawes ausgeführt Seine
früher wiedergegebenen Mitteilungen über die Verbrecher

aus Seehundsfellen ſie erinnern etwas an nordamerikaniſche
Jndianer ihre Begriffe von Geographie waren ſo beſchränkt
daß einer von ihnen mir einmal anbot mich in ſeinem
Kanoe an das Ende der Welt zu bringen Uebrigens
war ich da ich ganz auf die Kanves der Eingeborenen an

außer wenn ein hohes Flußufer Schutz vor Waſſer gewährt
man gelangt auf einer Leiter hinein die nur aus einem
Holzſtück mit zwei oder drei Einkerbungen beſteht Als wir
in die Hütte ſtolperten ſtießen wir heftig an die Quer
balken des Baues und an ſeltſame Gegenſtände die von

gewieſen war zu ungünſtiger Zeit gekommen denn alle ihnen herabhingen die Wolken von Qualm die die Be
Männer waren mit Fiſchfang für den Wintervorrat be
ſchäftigt

hauſung anfüllten zwangen uns uns auf den Boden zu
Ich fragte zwei ſchwärzliche Gilaks ob ſie mich lagern Endlich unterſchied ich eine Matte von Fiſchhaut

kolonien haben Aufſehen erregt aber auch ſeine Mitteilungen zum nächſten Dorfe bringen wollten 20 Meilen weiter die uns zu Ehren auf den Boden gebreitet war Zwanzig
über die eingeborenen Stämme auf Sachalin ſind ſehr
intereſſant Die Berichte von den eingeborenen Stämmen
Sachalins und die Tatſache daß es die ſchlimmſte ruſſiſche
Strafkolonie iſt, erzählt er hatten mich gereizt eine
Forſchungsreiſe dorthin zu unternehmen Von Chabarowsk
rachte mich ein Dampfer der zwei Barkaſſeu voll Ge
angener ſchleppte auf dem großen Amurfluſſe nach
Nikolajewsk einem Orte auf dem Kontinent der unmittelbar
ſegenüber der Jnſel liegt Jn Nikolajewsk ſagte man mir
aß wenn ich auch die Jnſel erreichte ich doch wahrſcheinlich

von entſprungenen Sträflingen erſchoſſen oder von Ein
geborenen erſchlagen werden würde Nachdem ich mit einem

Nein Nicht für tauſend Rubel wollten ſie uns befördern
Aber nach einigem Feilſchen einigten ſie ſich auf zwei Rubel
die Naſe wie ſie ſich ausdrückten Für dieſe wohlhabenden
Leute die eine Hütte ein Kanoe und etwas getrocknete Fiſche
beſaßen war dieſer Preisunterſchied eine Kleinigkeit Die
Bootsleute hielten ihr Verſprechen und am Abend hatten
wir 20 Meilen zurückgelegt und befanden uns im einſamſten
Dorfe von allen Strafkolonien deſſen Bewohner einen ſehr
unheimlichen Ruf hatten Zwei Sträflinge ruderten uns in
einem primitiven Boote weiter ſpäterhin zwei Eingeborene
Tagelang fuhren wir ſo auf dem Fluſſe und kampierten
nachts auf ſandigen Landzungen deren einziger

Poſtdampfer nach Alexandrowsk übergeſetzt worden war der Uebelſtand war daß ſie von Bären in Anſpruch ge
dauptſtrafkolonie der Jnſel konnte ich nach Ueberwindung
ancher Schwierigkeiten meine Reiſe fortſetzen 50 Meilen

eit ging es in einem rohen Gefährt teils auf von Sträf
gen gemachten Wegen teils auf Waldwegen bis ein
dichter Wald weiteres Fortkommen unmöglich machte Jch
atte ein Zelt Leinwand Schubas rohe Felle oder
Schafsfellröcke Nahrungsmittel wie Reis Schwarzbrot c
ei mir ferner zum Tauſchhandel Knöpfe Blättertabak
ziegeltee Schießpulver Zeuge Nadeln was den Transport
eſentlich erſchwerte Man mußte den Spuren von Bären
nd anderen Raubtieren folgen um vorzudringen Die

zauptflüſſe von Sachalin der Tima und der Poronai mit
nem Lauf von einigen 300 Meilen ſtellen die Verkehrs
raße der Eingeborenen vor die im Sommer mit Kanvbes

n Winter mit Hundeſchlitten befahren wird Jm Tima
ebiet traf ich die erſten eingeborenen Gilaks deren

nongoliſche Züge ein wenig durch Tunguſenblut verändert
ind Sie tragen ihr ſchwarzes Haar in Zöpfen und ihre
mandſchuriſchen Tuniken paſſen wenig zu den Mokaſſins

wurden die nachts zum Trinken und
Fiſchefangen an den Fluß kamen Um uns vor
den Bären zu ſchützen verbarrikadierten wir das eine
Ende unſeres haſtig aufgeſchlagenen Schutzdaches das
andere Ende wurde offen gelaſſen für den Fall raſcher Flucht
Wir hätten die räuberiſchen Tiere durch große Wachtfeuer
verſcheuchen können doch das hätte die größere Gefahr mit
ſich gebracht entſprungene Sträflinge die durch W er zurVerzweiflung getrieben ſind anzulocken Die biſer der

Eingeborenen ſind dieſes Namens kaum wert fünf oder
ſechs Hütten Einmal dauerte es drei Tage bis wir über
haupt eine menſchliche Behauſung ſahen Das Bellen großer
Schlittenhunde und Reihen von Fiſchen die in der Sonne
dörrten kündeten die Nähe eines Dorfes an Die Gilaks
riefen uns vom Ufer aus in ihrer Sprache an und fragten
Habt ihr Tabak oder Ziegeltee Wir wollten unſrer

ſeits wieder wiſſen ob ſie Seehunds oder Bärenfelle hätten
und ſtiegen mit den Flinten in der u ans Land gefolgt

von bellenden Hunden Die Hütten ſind auf Pfählen erbaut

nommen

Perſonen teilten in jener Nacht die Hütte mit uns Jn der
Mitte des Raumes war ein Feuer darüber ein großer Keſſel
Während das Abendbrot bereitet wurde wollte der Häupt
ling mein Gewehr unterſuchen wobei es plötzlich losgingzum Glück war es auf keinen von uns gerichtet und ß

durchbohrte die Kugel nur die Wand der Hütte aber der
Vorfall erſchreckte den armen u ren ſehr der ſich
auf den Boden warf und rief Es iſt ein Teufel darin
Das Mahl beſtand aus getrockneten r und unerträglich
riechendem Seehundstran die Eingeborenen riſſen die Fiſche
in Stücke und ſteckten ſie in den Tran Auch das darauf
folgende Waſchen der Schüſſeln war ſehr wenig erbaulich
eine von den Frauen reinigte erſt ihren Teller durch reich
lichen Gebrauch der Zunge ſcheuerte ihn dann mit Gras
und rieb ihn dann an ihren Mokaſſins glänzend Die
Hauptnahrung der Gilaks iſt getrockneter Fiſch aber im
Sommer können ſie Heidelbeeren Moosbeeren einige
Wurzeln und Zedernüſſe hinzufügen Jn der Tat leben
ſie nicht viel anders wie ihr Feind der Bär In der Laich
zeit der Lachſe ſtiehlt dieſer ſich an den Fluß hinunter frißt
die Köpfe von 30 bis 40 Lachſen und wirft das übrige weg
Jn der Regel ſtechen die Eingeborenen den Lachs und er
richten Reuſen aus denen ſie die er he mit Käſchern fangen
Die Gilaks konſervieren die Fiſche durch Trocknen die
Orotſchons ein nördlicher lebender Stamm mit viel
Tunguſenblut haben eine beſſere Räuchermethode ſodaß ſie
nicht wie die Gilaks beim Konſervieren von einem ſonnigen
Auguſt abhängig ſind Letztere fiſchen auch durch Eislöcher
Dorſche die zum Atmen an die Luft kommen O
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antragt d gumren in Hrarſereiehngg l geben Seine
etzten Angaben waren auch inſofern falſch als er nichth triadi ſondern aus Apolda ſtammt kt aus

Gräfenhainichen 23 Okt Herr Diakonus
von hier iſt von dem Evangeliſchen Oberkirchenrat in
für die nächſten 6 Mintermonate vom I November d J ab mit
der Paſtoration der deutſch evangeliſchen Gemeinden in Bologna
und Ancona Jtalia beauftragt worden

Herzberg 23 Okt Selbſtmord Vor einigen Tagen
erſchoß ſich nachdem er von einem Ausgange wohl und munter
zurückgekehrt war der Zigarrenfabrikant E Koppemann in
ſeiner Wohnung Er lebte in geordneten Familienverhältniſſen
und muß dieſe Tat wohl in Geiſtesumnachtung getan
haben weil er vor längerer Zeit einen ſchweren Fall auf
der Kellertreppe erlitt ſodaß eine Gehirnerſchütterung zurück
geblieben iſt

Zerbſt 23 Okt Eine Erfahrung vom Dresdener
Städtetage will man hier zur Ausſührung bringen Es
foll nämlich den Gärtnerfirmen empfohlen werden auf den
freien Plätzen in den ſtädtiſchen Anlagen Blumenausſtellungen
alljährlich zu unterhalten Falls die Jdee in der zweck
entſprechenden Weiſe verwirklicht wird kann ſie beiden den
Gärtnern wie der Stadt nur zum Vorteil gereichen

Köthen 23 Okt Und die Erdehatihn wieder
Ein hieſiger Arbeiter der in der Sonntag Nacht ſchwer
bepackt nach Hauſe kam wurde von ſeinen in der Brunnen
ſtraße wohnenden Angehörigen die ihren Pappenheimer in
dieſer Verfaſſung genau kennen nicht eingelaſſen Der Mann
ging nun etwas weiter und ſuchte ſich einen offenſtehenden
leeren Möbelwagen einem Spediteur gehörend als Nachtlager
aus Am Morgen ſchloß letzterer den Wagen zu ohne zu wiſſen
daß ein lebendes Weſen in ihm verborgen war Erſt am
Mittwoch als der Wagen behufs Möbeltransports wieder ge
öffnet wurde kam der moderne Diogenes verhungert und ent
kräftet zum Vorſchein Da der Wagen abſeits geſtanden hatte
ſo waren die Lebenszeichen des Eingeſchloſſenen ungehört ver
hallt und ſo kam es daß der Mann 3 Nächte und 3 Tage in
dem unfreiwilligen Gefängnis hatte zubringen müſſen

Bernburg 23 Okt Vermißt wird ſeit Mittwoch in
Nienburg an der Weſer der Baugewerkſchüler Julius König
aus Bernburg König verließ an jenem Abend eine Gaſtwirtſchaſt
mit dem Bemnerken er wolle ſich noch den Abbruch der alten
Weſerbrücke anſehen Seitdem fehlt jede Spur von ihm Man
vermutet daß er in die Weſer geſlürzt iſt

Sondershanſen 23 Okt Segen des Obſtbaues Jm
laufenden Jahre haben die Gemeindeobſtpflanzungen unſeres
Fürſtentums folgende Erträge abgeworfen im Verwaltungs
bezirke Sondershauſen 15,641,95 Ebeleben 14,166 Arn
ſtadt 9,196,70 Gehren 568,55 M in Summa 39,573,20 W
Wennſchon dieſer Betrag weſentlich hinter den in den Vorjahren
exrzielten Summen zurückbleibt ſo iſt er doch immerhin noch als
erheblich zu bezeichnen

Vermiſchtes
Von einem kleinen Unfall des Kaiſers wird dem Hannov

Cour nachträglich aus Rominten berichtet Gelegentlich der
Pirſche im Forſtort Blindiſchen wo der Kaiſer den ſtarken
Zwanzigender zur Strecke brachte erlebte er das kleine Miß
geſchick bis zu den Hüften in ein brüchiges Moor
einzuſinken Sobald der Kaiſer von Rominten abgereiſt
war wurde ein 60 Mann ſtarkes Kommando Pioniere unter
Führung eines Offiziers vom Pionier VBataillon Nr 1 in
Königsberg dorthin beordert um das Moor zu entwäſſern

210 Kilometer in der Stunde Bei den geſtrigen Schne l1
fahrtverſuchen auf der Strecke Zoſſen Marienfelde
wurde ein neuer Rekord erzielt Der Zug erreichte eine
Geſchwindigkeit von 210 Kilometern in der Stunde gegen 201
beim letzten Verſuch

Die Schleifenfahrten die im vorigen Winter die Hauptzug
nummern der Zirkuſſe waren und ſie auch jetzt noch bilden ſind
wieder um eine neue recht eigenartige vermehrt Ein Mr Eclair
hat auf ſeiner im Hofe des Hauſes Schiffbauerdamm 19 zu
Berlin für die Verſuche errichteten Salto Monocycle Bahn
vor zahlreichen Vertretern der Preſſe und der Zirkusbeſitzer des

r und Auslandes ſeine erſte offizielle Probefahrt gemacht
er kühne Fahrer läßt ſich dazu in einem etwa 50 em breiten

eiſernen Reifen von 2 m Durchmeſſer ſo einſchnallen
daß Kopf Arme und Beine gewiſſermaßen die Speichen eines
Rades der Rumpf deſſen Nabe darſtellt Der Reifen wird dann
von einer Höhe von 14 m abgelaſſen rollt auf einer ſchmalen
Bahn herab und läuft mit einer Geſchwindigkeit von 16 m in
die Schleife ein Nachdem er dieſelbe durchlaufen hat wird er
durch Netze aufgehalten Mr Eclair macht alſo dasſelbe wie
Mr Diavolo nur mit dem Unterſchiede daß er nicht auf ſondern
in dem Rade ſitzt Die Probefahrt verlief ohne Unfall Wahr
ſcheinlich wird Wir Eclair in Berlin zunächſt auftreten

Der Fluch des Reichtums Der 38 Jahre alte Maurer
polier Konſtantin W war vor zwölf Jabren aus ſeiner
Heimatſtadt Schneidemühl nach Amerika ausgewandert wo
er es durch ganz außergewöhnlich günſtige Umſtände zu
großem Vermögen brachte Vor kurzem kehrte W aus
Amerika nach Berlin zurück den Kopf voller Gründungs
pläne die zu Gunſten ſeiner Geſchwiſter in Berlin realiſiert
werden ſollten Zunächſt gedachte er Gaſtwirtſchaften nach
amerikaniſcher Art in denen die Gäſte bei Entnahme von Ge
tränken einen kleinen Jmbiß umſonſt erhalten in Berlin und
den Vororten ins Leben zu rufen Die erforderlichen Anläufe
wickelten ſich glatt ab der Käufer zohlte in bar Die Ein
richtungen waren ebenſo ſchnell geſchaffen und die Wirtſchaften
fanden naturgemäß auch Zuſpruch Da trat das Verhängnis ein
Der Unternehmer zeigte plötzlich Spuren geiſtiger Störungen
Er lud die Vorübergehenden ein und bewirtete ſie in opülenter
Weiſe Als ihm in Charlottenburg in der Kantſtraße ein
Lokal polizeilich geſchloſſen wurde weil er die erforderliche
Konzeſſion nicht nachgeſucht hatte warf er in einem Tobſuchts
anfall die geſamte Einrichtung Gläſer und Stühle durchs
Schaufenſter auf die Straße und mißhaondelte die ihm entgegen
tretenden Perſonen Als der Unglückliche geſtern auf der
Striße mehrere Damen beläſtigte legte ſich die Polizei ins
Mittel und brachte W nach einer Jrrenanſtalt

Enitſprungen Der wegen Brandſtiftung vom Bromberger
Schwurgericht mit 3 Jahren Zuchthaus beſtrafte und von der

Jnowrazlawer Strafkammer geſtern zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilte Kaufmann Nathan Wittkowski entſprang
ſeinem Transporteur und entkam

Eine falſche Behauptung Jn unſerer Notiz über die Wahl
des Stadtſekretärs Schimanowski aus Cönnern bei
Halle zum Bürgermeiſter von Drebkau teilt uns dieſer Herr
mit die Behautung es habe ſich jetzt herausgeſtellt daß er ſchon
ſeit einiger Zeit ſtellenlos iſt und die Zeugniſſe zum Teil
gefälſcht ſind ſowie die Bemerkung es ſolle eine ſtrafrechtliche
Unruh gegen ihn eingeleitet ſein ſei durchweg er
funden
Der Sparſinn der Lipper Jm Fürſtentum Lippe ſind etwa
/0 Millionen Mark bei den verſchiedenen Sparkaſſen des Landes
riedergelegt Es ergibt ſich für jeden Bewohner danach
ein Sparkaſſenguthaben von über 500 Mark Lippeſſteht damit
in zweiter Stelle im Reiche Dieſe Tatſache findet ihre Be
zründung zum Teil darin daß alljährlich etwa 15,000 Landes
kinder aus den verſchiedenen Teilen des Reiches wiederkehren
und zwar mit erheblichem Verdienſte der ſich für den einzelnen

Berlin F

im Durchſchnitt auf rund 400 500 M beziffert Dieſem wandern zum größten Teil in die Sparkaſſen e Gen

Schwere Ausſchreitungen haben nach der F Zta hauptſälich kroatiſche Arbeiter in der Kru h eſe a rr
Friemersheim begangen Sie zerſtörten ſémtliches Jnventar
und die Bierleitung verwundeten den Wirt und deſſen Frau
und zwangen ſie zur Flucht Ein Arbeiter wurde durch Dolch
ſtiche ſo ſchwer verletzt daß er hoffnungslos daniederliegt Die
Attentäter ſind gefaßt
d Frlbſtmord Die Grazer Studentin der Medizin Julie

er r m nen durch Sturz vom drittenStr S e mord aus Not da ihr iihr iede Unterſtützung verweigerte a r sehdiedener Oont

Einen tragiſchen Tod ſtarb der amerikaniſche HauptmannBraſe deſſen Tochter in Zamob ar UÜngarn Seechigt liegt

wo ſie vor fünf Jahren gelegentlich einer gemeinſamen Reiſe
mit dem Vater geſtorben war Hauptmann Vraſe hatte ſeinen
Urlaub dazu benutzi um einen Kianz auf das Grab der Tochter
zu legen Als er an das Grab trat brach er vom Schlage
gerührt tot zuſammen

Ein furchtbares Eiſenbahnunglück ereignete ſich in der Nacht
zum Freitag zwiſchen Leeds und Mancheſter Ein
Schnellzug ſtieß nahe bei der Sowerbybrücke mit einer
leichten Lokomotive zuſammen die auf dem Gleiſe ſtehen ge
blieben war Die Lokomotive wurde vom Gleiſe herunter
geſtoßen Der Zug fuhr dann in den Tunnel hinein und ent
al e iſte dort Jn demſelben Augenblicke fuhr von der
entgegengeſetzten Richtung ein anderer Schnellzug in den
entgleiſten Zug hinein Der ganze Tunnel iſt mit
Trümmern angefüllt Die Lokomotiven Wagen und Reiſenden
lagen in furchtbarem Wirrwarr durcheinander Es wurden
ſofort mehrere Unterſtützungskolonnen und Aerzte abgeſchickt
Bis jetzt wurden drei Leichen aus dem Trümmerhaufen
hervorgezogen Man befürchtet jedoch daß ein bedeutend
größerer Verluſt an Menſchenleben zu beklagen iſt Es iſt
ſchwierig genguere Einzelheiten über das Unglück zu erhalten

Dir Cholera in Paläſtina iſt im Elöſchen begriffen Durch
ſtrenge Jſolierung der Cholerakranken in Bethlehem ift die Aus
breitung der Krankheit verhindert worden Die Geſamtzahl der
Todesfälle beträgt acht Da der Ort jetzt als ſeuchenfrei
d egeet wird iſt die militäriſche Bewachung zurückgezogen
worden

Eine mhſteriöſe Hofgeſchichte wird aus Teheran berichtet
eine Geſchichte die allerdings echt orientaliſch klingt Danach
befürchtete Sadraz Emin Sultan der Beſchützer der in der
Verwaltung angeſtellten belgiſchen Beamten vom Gouverneur
der Provinz Reſcht dem Vezier Derba aus dem Großvezier
amte verdrängt zu werden und entſandte zu ihm angeblich
namens des Schah einen Boten mit einer gift gefüllten
goldenen Taſſe Derba gehorchte trank und ſtarb Zur
Strafe wurde dem Großvezier ſein Polaſt in Teheran ſequeſt
riert und es ſollte auch ihm die goldene Taſſe gereicht werden
Da er aber die Erlaubnis erhielt nach der heiligen Stadt
Kerbelä zu pilgern entwich er zum kaspiſchen Meer ſchiffte ſich
auf einem ruſſiſchen Handelsdampfer ein und ſoll ſich heute in
Wien oder in Paris befinden

Ein verſchnndener Millionär Wie die Newyorker Blätter
berichten nimmt die Familie des auf geheimnisvolle Weiſe ver
ſchwundenen Millionärs Wordth an daß dieſer im Gebirge
von Virginien Räubern in die Hände gefallen iſt die
ihn gefangen halten um ein ſchweres Löſegeld zu erpreſſen
Truppen ſind zur Beſetzung der ins Gebirge führenden Päſſe
abgegangen

Ein ſchwindender Kultus Nach der letzten Volkszählung
betrug die Bevölkerung Jndiens ungefähr 294,009,000 Köpfe
Dabei iſt jedoch die Bevölkerung des indiſchen Olymps nicht mit
gerechnet die gewöhnlich auf 300,000,000 Götter und Göttinnen
geſchätzt wird Aber ſelbſt unter Gottheiten dieſer Art finden
Veränderungen ſtatt wie eine Zählung wahrſcheinlich ſehr deut
lich zeigen würde Sogar das Oberhaupt des ganzen Pantheons
liegt ſozuſagen auf ſeinem Totenbette Brahma die erſte Perſon
der hindoſtaniſchen Dreieinigkeit der Schöpfer der Welt und
der Herr über alles wird in ganz Jndien wie Leiſure Hour
berichtet uur noch an drei oder vier Orten verehrt Darunter
iſt beſonders Khed Brahma im Staate Jdar zu nennen Es iſt
eine kleine Marktſtadt in der bis vor kurzem eine jährliche
Meſſe ſtattfand die jedoch wegen der Peſt aufgehoben worden
iſt Jn der Mitte der Stadt ſteht der alte Brahmatempel von
dem ein Teil ſehr altertümlich iſt Aber niemand nimmt viel
Jntereſſe daran wenn nicht gerade ein Gelehrter von weither
kommt Die Gottesverehrung des Volkes fließt meiſt in
anderen Kanälen und die religiöſe Bedeutung von Khed
Brahma fängt bereits an ſich an einen neueren Tempel und an
z Gottheit die wahrſcheinlich gar nicht hindoſtaniſch iſt zu
nüpfen

S Zu realiſtiſch Eine hübſche Theateranekdote die die
Gefahren des übertriebenen Realismus zeigt erzählt Mme
de Navarro in einer engliſchen Zeitſchrift Jn einem Drama
hält die ſehr erregte Heldin plötzlich inne um wieder Faſſung
zu gewinnen als ſie die herannahenden Wagen ihrer Gäſte hört
Horch ſagt ſie ich höre die Räder ihrer Wagen Den

Effekt der herankommenden Räder erzielten wir leicht was wir
aber auch verſuchten das Stampfen der Pferde auf dem Kies
vor Clariſſas Tür konnten wir nicht hervorbringen Schließlich
verfiel ich auf eine glänzende Jdee die der Regiſſeur ſofort in
die Tat umſetzte Wir wollten einen Eſel von Convent Garden
auf dem hinter der Szene geſtreuten Kies auf und ab trotten
laſſen Natürlich waren wir bei dem erſten Auftreten unſeres
vierfüßigen Freundes der die Pferde des glänzenden franzöſiſchen
Hofes vertreten ſollte ein wenig erregt Als das Stichwort
gefallen war herrſchte verhängnisvolle Stille Jch wiederholte
das Wort etwas lauter Da hörte man plötzlich den Eſel
ia ſchreien Das Publikum brach in ein ſchallendes

Gelächter aus Es war zwar eine der ernſteſten Situationen
des Stückes aber ich konnte mir nicht helfen ich mußte mit
lachen bis mir die Tränen über die Backen liefen

Gemütlich Poliziſt zu einem Mann der aus einer Vereins
verſammlung herausgeflogen kommt Wer ſind Sie Jch
bin die Oppoſition

O dieſe Frauen Er Was ſchon wieder einen neuen Hut
habe dir doch erſt vor acht Tagen einen gekauft Sie Ja
da biſt du ſelbſt ſchuld Du haſt dich ſo lange bitten laſſen bis
du mir ihn kaufteſt daß er jetzt ſchon nicht mehr modern iſt

Verzeihlich Sie haben alſo in der Nacht vom 4 zum 5 Mai
dieſes Jahres in angetrunkenem Zuſtande eine Bank in den
Promenaden zerſtört Ja Herr Amtsgerichtsrat Jch
bitte aber um mildernde Umſtände es war die Bank auf der
ich meine Frau kennengelernt habe Meggend Blätter

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Oktober Wolkig teils heiter kalt heftiger Wind
26 Oktober ar windig Niederſchläge Nachtfroſt
27 Oktober Teils heiter teils wolkig mit Regen normal

Nebel
28 Oktober Nebel meiſt bedeckt feucht milde windig

Halle Cröllwitz vorm 10 Uhr P Knnitz

a enne m e v
PredigtKnzeigen

Am 20 Sonntag n Trin den 25 Oktober predigen
Zu U L Frauen vorm 10 Uhr ren Deißner Nad

der Predigt Beichte und Abendmahl Derſ 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Volksſchule Frieſenſtraße Der Nachm
2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Oberpfarrer Profeſſor
Schmidt Abends 6 Uhr Kandidat Liebe Montag abends 6 Uhr
Vibelſtunde in der Gertrandenkapelle Digkonus Grünetſen

Zu St Ulrich vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in
Saale der Mittelſchule Charlottenſtraße 15 Oberdiak Richter
Vorm 10 Uhr Derſelbe Vorm I Uhr Franckeſcher Kinder
gottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Pro
menade Diak Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt Oberdiak Richter Abends 6 Uhr Diak Heintke
Nach der Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſ
Mittwoch ab 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmandenzimmer der
Oberpfarre Oberpfarrer Wächtler Zu St Moritz vorm10 Uhr Diak Nietſchmann Nach der Predigt Beichte u Abend
mahl Suverint Saran Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Abends 6 Uhr Derſ Hofpitalkirche vorm Uhr P Nietſch
mann Laurentinskirche vorm 10 Uhr P Wagner Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ 4 Uhr 25sjährige Jahresfeier
des Jungfrauen Vereins die Feſtpredigt hält P Burkhardt
Dienstag abends 8 Uhr bibl Beſprechung Henriettenſtr 18
Stephannskirche vorm 10 Uhr P Meinhof Nach dem Gottes
dienſt Verſammlung der konfirmierten Söhne Gemeindehaus
Derſ 12 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Buſch Abends
5 Uhr Dexſ Dienstag abends 8 Uhr bibl Gemeinſchaftsabend
Gemeindehaus Derſ Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde im

Gemeindehouſe P Meinhof Panlnskirche vorm 10 Uhr
Gottesdienſt Pfarrer Bach Nach dem Hauptgottesdienſt 12 Uhr
finden die Kirchenwahlen ſtatt Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
P v Bröcker 5 Uhr Abendgottesdienſt Derſelbe Mittwoch
abends 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herderſtr 9 Pfarrer Bach
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Herderſtr 9 P v Bröcker

Zu St Gevrgen vorm 10 Uhr Paſtor Schröder Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Vikar Willing Nachm 5 Uhr Hilfspr
Hellmann Freitag ab 8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe Jn der
St Georgskapelle vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
Oberpred Knuth Jn der Schule am Böllbergerweg vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt Diak Witte Jm Paul Riebeck
Stift vorm 10 Uhr Diak Witte Jm Provinzial Blinden
Inſtitut vorm 10 Uhr Hilfspr Hellmann Donnerstag nachm
5 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Domkirche vorm 10 Uhr Prof
Reiſchle Der Kindergottesdienſt beginnt am nächſten Sonntag
den 25 Okt 13 Uhr ſelbiger wird bis zum 6 Dezember in
dieſer Stunde gehalten Dompred Beelitz Abends 6 Uhr
Dompr Lic Lang Johanneskirche vorm 10 Uhr P Tiſcher
Nach dem Gottesdienſt um 11 Uhr kirchliche Erneuerungswahlen
Abends 6 Uhr Hilfspr Henze Bergmannstroft Nachm 4 Rhr
P Tiſcher Amtswoche Hilfspred Henze Siechenhaus
Stiftung vorm 10 Uhr P Oberhof Digkoniffenhaus vorm
10 Uhr P Jordon Zu St Vartholomäi Halle Giebichen
ſtein vorm 10 Uhr Hilfsprediger Nennewitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt P Meltzer Abends 6 Uhr Kandidat Donath
Amtswoche Hilfspred Nennewitz Mittwoch abends 8 Uhr
Bibelbeſprechſtunde Peſtalozziſtr 4 P Meltzer Zu St Petrr

z Nachm /22 Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Amtswoche Derſelbe

Garnifonkirche Sonntag vorm 11 Uhr nur Kindergottes
dienſt Diviſions Pfarrer Schneider

Evang luth Gemeinde Evang Vereinshaus Sonntag vorm
10 Uhr und nachm 2 Gottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie 9 Uhr Hochamt u
Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Roſenkranzandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr
h Meſſe vorm 98/ Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 ühr
Chriſtenlehre und Roſenkranzandacht

Evang Stadtmifſion J Weidenplan 4 Sonntag ab 8 Uhr
Evangeliſations Vortrag Dienstag abend S Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 8 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Donnerstag ab 8 Uhr Allgemeine Blaukreuz Verſammlung
Sonnabend abends 8 h Uhr Blaukreuz Männer Verſammlung
II Schmiedſtraße 21 Sonntag ab 8 Uhr Evangeliſations
Verſammlung Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Baptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludw Wuchererſtr 38
Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 4 Uhr Predigt
Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abends S Uhr
Verſammlung Freier Zutritt für jedermann

Methodiſtengemeinde Harz II r vorm 10 Uhr
und abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntagſchule
Dienstag 87 Uhr Bibelſtunde Pred Prante Zutritt frei

Union Bibliſcher Gemeinen Neues Lokal Markt 16 Eingang
Kühler Brunnen 2 Tor rechts Regelmäßige öffentliche Ver
ſammlungen Sonntags vorm 10 Uhr Gottesdienſt ab 8 Uhr
Verkündigung des Evangeliums Dienstag ab 8 Uhr Gebet
ſtunde Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Prediger u Aelteſter
der Gemeine Coffin
Trotha Halle Sonntag vorm 10 Uhr Diak Dr Jenrich

Nach dem Gottesdienſt Kirchenwahlen Nachm I Uhr Kinder
gottesdienſt Derſ Amtswoche P Jung

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt P v Stockhanſen

Verſammlungen kirchkicher ereine

Panlus Gemeinde Jungfrauen Verein I Abtkeillung Sonn
tag fällt aus II Abtlg Montag abends 7 10 Uhr Herder
ſtraße 9 Jugend Verein Sonntag abends 8 10 Uhr
Sophienſtr 241 H l

St Georgen Frauen Miſſionsverein Jeden Montag von
4 Uhr im Gemeindehauſe Kirchlicher Geſangverein Jeden

Dienstag abend von 10 Uhr im Gemeindehauſe Jungfrauen
Vereine I Gruppe Sonntag nachm von 7 Uhr im Ge
meindehauſe II Gruppe Sonntag abends von 10 Uhr desal
III Gruppe Donnerstag abends von 10 Uhr in der Kinder
Bewahranſtalt J Lehrlingsverein Sonntag u Mittwoch abends
von 10 Uhr im Gemeindehauſe Armen Nähverein Am erſten
Donnerstag jeden Monats von 4 Uhr im Pädagogium der
Franckeſchen Stiftungen

St Marien Gemeinde Ev Mädchen Verein wie gewöhnlich
Jungfrauen Verein Sonntag 4 Uhr gemeinſamer Gottesdienſt
in St Laurentius Jugend Verein Sonntag ab 8 Uhr im
Roſental Weidenplan 4 Kl Saal

Eetzte Tekegramme

Berlin 24 Okt Graf Walderſee wird der Voſſ
zufolge den Kaiſer am Sonntag in Münſter bei der Ent
hüllung des Ketteler Denkmals vertreten

London 23 Okt Der Herzog von Devonſhire wurde
um Präſidenten der unioniſtiſchen Liga die für die Zollfreiveit der Nahrungsmittel eintritt gewählt

London 23 Okt Der neue Kolonialſekretär Lyttleton
iſt v Parlamentsmitglied von Warwick wiedergewählt
worden

Zur Wohnnngsfrage
BVerlin 24 Okt Den Berl Polit Nachr zufolge wird

dem Reichstag eine Denkſchrift zugehen über die in
den Einzelſtaaten ergriffenen Maßnahmen zur Löſung der
Wohnungsfrage
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Handel Gewerbe und Verkehr
Die Dorikmunder Aktienbrauerei sebläet wieder 20 Proz

Dividende vor obwohl der Umsatz um 1590 hl geringer war
HBerüehte womeh die Akt Gesz für Anilinfabrikation

dine Kapitalesverme plane werden als unbegründet hereichnet Die
Gesetischaft stehe in Verhandlungen wegen Ankaufte eines
Terrains am Rheis wird aber auch dureh diese Transaktion keines
wegs in die Notwendigkeit verzetzt werden zu einer Erhöhung ihres
Aktienknpit ls an aohreiten

Die Verwatung der Norddeutsehen Hagel Versiehe
rungsgeselisohaft in Berlin teilt mit dass sie infolge der
schweren Verluste in Bayern nieht nur in ganz Ober und Nieder
Bayern andern auch in allen hagelgeführiiehen Orbehaften der übrigen
hayriegchen Kreise das Geseh t eingehen lassen wird und zu

Im den besouders hagelgefährliche Gegenden des übrigen Gerhfiegehiets wird die Geselisehaft
zu einer wesentliehen Erhöhung der Vorprämie aehreiten z

ur

wird ein Nachsohuss

diesem Twecke Hereits vor dem Okt A Mionen M Versicherungs
summe daroh Kündigeng ahrestosen hat

der häufigen Wiederkehr won Naehsehvesen entgegenzuwirken
Deek des Fehlbetrags von 3,6 239 M
von 69 Proz der Netivorpräamie angrs brieben

Mailand 23 Okt Der Verkagtungsrat der Mittelmeer
bahn beechloses 9 Prozent Dividende wie im Vorjahre vor
zusoilagen

Buenose Aires 24 Okt
Rio de Jan eiro 22 Okt

Goldagio 187 27
Weehset auf London 128/32

Zahbliuungs FXinstellungen

Amis Se l iNamen Wohnort gerient t s z
Hautlelsg Gebr Peschke

Co Inh R und O
Peschke Fabrikan ten
und Frau W Peschke
geb Kaguse Berlin Berlin 15 320 12 311 15 12

8 G A Alnssel Tabak
und Zigarrenfabris Brewen Bremen 15 10 30 31 13 18 12

Haudeisges Emil Meyer
und Radof Cohn Köln Köln 14 19 10 11 1 32 4 12

tandel g s Eugelnnun
Schneider Möbetf Dresden Dresden 15 10 7 11 17 11 47 11

K H Haufe Restaurateur Dresden Dresden 15 10 1 11 11 11 11F B Wagner Lederilr Freiberg Freiberg 15 10 i ſis i s 12
ouis Seieanberg Kim Gilgenburg Gilgenvurg 14 10 11 13 11 26 11

W Cerkashi Kaufmann fnowraslaw Inowra law 195 10 16 11 10 11 33 11Ernst Kinäler Kaufm Kattowitz Kattowite 14 10 4 12 o tie 12
Firma LIiehteneekerWiiquet Inhab ren

K Tontegerk ar und
F Wilquet Merzger Mainz Mainz 15 13 26 11 13 11 118 12

F H Klemm schneiderm Marienberg Marienberg 16 19 14 11 6 11 2 11
I Denss Mechanisehe
vchäft fabrik AMünehen München 14 10 6 12 11 12 11

B O Sehüler Glasermstr Plauen Plauen 15 10 11 12 11 427 11
O Sehindler Trikotd esghäft Stoll berg S ollberg I16 12 16 14 13 128 11
A Alenzel Handelm
Naohlass Friedseredrf fittau 16 10 6 11 16 11 115 11
P Riedel geborene

Meicsner Sattlerei
und Polstermöbel
Rogalski geb Schu p
in Firma Warenhaus

Mühgrün Auerbach I15 10 20 13 9 11 128 11

r Hawhburg 23 Okt Weizen ruhig bolztoiniaone und mocklen
burgischer 149 156 Hard Winter No 2 Okt Ablad 135 Roggen
ruhbig eödruseiseher ruhig 8 Pud 2925 OKt Abladung 202 meeklenb
und bo oteinisoher 13 138 00 Mais ruhig runder per Okiober
92,50 Hafer rubig Gorete rubig

Petereburg 22 Okt Weizen loco 9,50 Roggen leoo 7,22
bis 7,3 Haker loco 6,70 92

Ametearttam 23 Okt Weiren auf Termine gesohäftelos do per
Nor März Roggen auf Termine geschafislos Okt März

Antwerpen 23 Okt Wefren bebauptet Roggen fest
Haker rubig Gorate behauptet
London 23 Okt Mare ILane Fremde Zufahren fur zwei Tage
Werren 10,0 Gerste Hafer 20,00 Qrts Englischer Weizen

ruhig fremder ruhig bei kleinem Gesehüft Mais ruhig englisches Mehl
stetig amerikanisehes fest Gerate ruhig Hafer fest

Liverpool 23 Okt AüllermarktMais rubig unverändert Mebhl stesig unveräodert

Oelaantden Oele Fettwanaren
New Vork 23 Okt Telegr Schmalz Weotern steam 7,00
00 do Rohe und Brothers 7,25 7,40
Chieago 23 Okt Telegr Schmalz Oktober 6,40 645

Dez 6,45 6,47
RKreoemeu 25 Okt Schmalz fest Loco Tubs und Firkins

363/2 Pfg in Doppoleimern 371/4 Ffg sehwimmend April ILiefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg 3peok atetig Bhori loco P

Hamvbanrg 23 Okt Rüböl unverzolli ruhig ogo 42,50
Paris 23 0okt Vahlnenberſaht Kühböl ruhig Okt 49,00

Nov 49 00 Jan Aprit 59,25 Mai Aug 51 25
Aniwerpean 23 Okt Schmalz per Oktober 85,90

Petereburg 23 Okt Hanf loco ILainasat loco 4,00
Talg loco

Weizen undh

bei

Petroloum
23 OktHamburg etroleum stetig Standard white7,85 Br

l000

Halle 24 0kt
geteilt von Otto Wesetphal
Partien frei Bahn

setet

Maszchinenstrohbh für Papierfabriken R
zu Streuzwecken

Wiesenheu
Weizenstroh
Breitdrusch 1,50 M
beste Sorten 3,00 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 bis

75 M Kleeheu
350

Hintveis
Nummer

New Vork 28 Okt

Antweorpen 23 Okt
Siteigend

Tolegr Petroleum
New Vork 9,20 do in Philadelphia 9,16 do Reßned 11,99 in Caaeg
do Credit Balauoes Cat Oil ity 1,71

Sohlueaberieht Kaffiniertes Type weise1,50 her Mel por Okt 21 50 Br per Nov Des 22,09 är par
Januar April 22,25 Br

Siandard will in

Chemische Produkte

05

artien

Die
enthält

I Warner Co Ltdä London E 57loeo Vinduet worauf wir unſere geſchätzten Leſer beſonders auf
merkſam machen

Rogalsxi Breslau Breslau 17 20 1 12 15 6 12Ed kornmanu Kaufm Breslau Breslau 19 19 11 14 11 2 1
E O Kirbach Gasthofeb Sehonhaide Eibenetoek 1 40 25 11 5 11 17 12

Grodszinski Kaufm Tawe Kaukehmen 15 10 10 11 9 11 127 11
H R Heinre Garnhanädsehfabrik Liebtenst Liehtenst 17 10 30 11 16 12 114 12
R Borsehgen Kfm Inh Mätheim

d Fa Gebr Hoorschgen Ruhr Mülheim 116 10 16 11 117 11 12
Car Lewin Kautmann Nenstettin Neustettin 1729 11 11 52
A Sehlözer Ma chinen Snalfeid Snalf a S 16 12 11417 11 17 12
Lorenz Pennrich Kftm Wartenfels Stadteteineh 17 40 26 11 110 12
Benno Silbherberg KRfm Swine ZwineO Endrigkeit Fabrikb münde münde 17 20 12 14 11 12 12

un Firma B Spirat
Iub O Endrigkeit Tilsit Tilsit 15 10 1 22 112 13 12 12

Preise von Kali Kuxen
kestgeesreln von Samuel Zielenstger Berlin und Kesen 23 Okt

Geld Brief Geld RriefAlexandershall 4675 Hohenfele 78251 8025eenrode 5490 5455 Hohenroliern 5659
Benthe Axtien 400 415 Juetus I 775 6825
Hernhardanall 6751 760 Kaieeroda 5225 5320Burbagh 275 5750 Neustass kurt 14,690 14,920arlsſund 555 5725 Ronnenberg Aktien 1390 1360eutrehland 238985 SalndetfurthKaliw A 262591 2700
riedriehashall 1675 1640 Salzgitter Schl Akt 400 425Hlückaut Sonderazh 11,705 11,900 Schwarzburger Salin 325 375Hansa 1601 175 Wilhbelinshall 9550 9930
edwigeburg 7525 7552 Wintershall 5450

21,209 21,400
Von Kaliwerten Burbaoh gezucht

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Vnstrat Fall Wuebs

Artern Brückenpegel ſe2 Okt 95,55 73 OKt 60,54 J 1
Weiesenfels Oberpegel z 2564 2,52 2do Unterpegel t 0,70 0,59 10 aroihz 7 e n eslebsn Oberpegel 7 51 4 2,9 2do Unterpege 4 ,95 1,86 12 eZrnburg 1 51 2 1,47 4 milKalbe Oherpegel 3 69 66 2i Ünterpegel 12 08Der Wasserstand von Trotha beßndet aieh im Abendblatte

Moldaun Isor ger Blos
OKit Fall Wuehe Okt FaſſWucne

Budweis 122 0,24 9 lorgan 22 711 15Prag 0,79 4 M Nittenberg 4 222 12Hungbungian 4 24 2 RPBoeeleu 91,69 11l aun 0,43 6 2 26Pardubite 0,68 9 WMagdeburg e 3,271 14Brandeis 09,60 320 Vangermünde 2,11 21
blelnik r 0,63 1 Wittenberge 1,5 4leitmerite 6,52 6 Dömitz Peg 22 4 092 3Aussig 25 9,90 9 IHauenburg 23 110 2Dresden 51 u 1Aus ig 25 Oxkt Von den oberen Plätzen werden 107 om Fall
xemaidet

Gotreido Mühlen Brzengunlase usw
New Vork 23 Okt Telegr Roter Winter weizen

e e rorige Notiernng 85 Oktober Derember
86 86 m n Juſi 80 793/ Mais NovemberDezember 507 505 Mai 483 48 Mehl 3,703,70 Tpreiderg r e M

i a 23 Okt Telegr Weizen Dezember 80 79Mai 787 7822 Mais rember 44 44
Berlin 23 Okt Frühmark t We loco Märk156 ab Bahbn Mai 163,76 Hezember ibo,25 n S r o

Märker 129 120 h Bahn Mai 135,78 Dezember 132,75 sein
Gerste Leichte inſendische Futtergersie 124 132 do sehwere

133 145 alles frei Wagen und ah Bahn do russigehe 119 147 a
Bahn Hafer märk mweokl pomm, pozen, vehles fein 141 158do markiech mecklenbg pomm poren sehles mittel i
do märkisch mecklenbg pomm 5ehles gering 128 132 alles frei
Wagen Still 3Maie amerjkanischer 116,70 117,00 La Piatn
111 114 russ inl 122 124 rei Wegen Still Erbsen imänd
Futterware fein 154 164 russ mittel 148 153 K eine Kocherbsen
179 228 Viktoria 192 40 frei Wagen Weizenmehl Nr 90loco 19 23,75 e nmeh l Br O nud 1 looo 16,50 18,50
Welzenkleie /50 9,50 do feine 8,50 50 Koggenkleie 9 975 Weisse Bohnen 160 735 ab Bahn Linsgen
169 289 krei Wagen und ab Bahn

ondon 21 Okt Chilezalpeter ord 10 h raff 10 ch 3

orster Schnitt
minderwertige Sorten ohne Angebot

in 200 Centner ILadungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen
Ballon vom Lager hier 1,60 M

frei Bahn hier 1,65 ,75
Lager hier 2,25 M

Berleht äber Stroh Hoenu ete mit
Preise für 50 kg und zwar bei

bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenprelso sind in Klammern goe

Roggen Langstroh Handdrusch 1,70 00
genstroh 1,10

1,25 M 1,50 M
hieslges oder Thüringer

beste Sorten 3,00 3 25
Torfetreu

Häcksel gesund und trocken
im einzelnen vom

Stadt und Vorortauflage unſerer heutigen
eine Broſchüre des Mediziniſchen Verlages

Holborn

Oppeln Portl Cem 2/2 129,600 H B Ftd X uk 1900 4 101 25040 Bergweorxs a Tutton G
Berliner Börse 23 Oxt 0ustein Koppel 5 146 75620 do X m X 1018 4 102,7 r W

r a 1I129,60Rhein Cnaw u Mnasw 9 83 09 Hamb 251 310 unk 19051 100 666 plerbeek 45 719
Ergänzung eu den ielegr Sangerhäuser Maseh 5 190 10026 o un bis 1900 4, 100 40620A renberg Bergwerk nAloldungen im gestr Abendblatt Saxonia Cement 3 100 60 o S 01 330 unk 1908 zu 97 ,00b0 Baroper Walzwerk 1 8

el cschimmel Maschinen 5 be do alte u con 3/2 96 10 lBank DiakKanko Sehblesische Cement 87/2 170,5066 Tann Bod Pf I uk 1904 99 06 r Z
Berlin t echsel r Schuckert W e o A I 3 96 50 h on San 78 25 nAmseterdam 32 Brüss el 3 ISchwartzkopff 4119 224 ob o r 100,256 hWien r burg 4/2 Siemens n t 3 777 46 33 r vr 101,00 h Eure n Tcah r 347

London 4 Paris Stettiner Cham Didier 15 299 50 3 98,606 kä tSudenburg Masehin 90 77500 Hyp B 4 103 105 arzerRisenw Lit A B O 79 Ihr
Deutsehe Fonäs u Staatspap Ver Köln Rottw Pulv 186 8050 v r 4 103 605 Hösoh Eis u St s II80 00uJFJJ Vereinsbrauerei Artern 5 do do VIII IX 3 97 00 Inowrazl Steinsalzbl 5 110,00ba6Barmer Siadtnnleihe 3/2 98,806 Westt Draht Industrio 9 159 60b conv 150 60 Kattowitzer 11 215,90b
Berliner r u 3 Wittener Gues 153,500 un an vie ioos 2 97 00 e 7 ndo 2 2 31/2 89 Wilhelmshütte conv 0 80,406 h 3 97 leopoldsgr Edderitz hn 55 Anl 7 506 Fnekerfabr Fraustadt 5 144 de 47 W wnr 1 r r n e 85
Marrevnre 1001 unke o 4 i e o Em VII unk b igos 102 90 än Berger 39 599 vor abe 31/2 99 000 Doutseke Fiaenb Prior Obig do Präm Pldbr 135 10626 M affenhütie Koigenau 0 71 40
Weetpr Prov Am à ort Gronsu 392 Nordd Gr Kred Pfdb 4 00 006 fend Schwert St Pr 29525be0
Bad Stagis is Anl 3i72 100 106 Halle Hettsteät 31/2 94,606 do IV V ukb b 1903 100,906 Njederl Kohlen 8 1121 25020
Bayrisehe Anleine ziſs 106,50 e re e a kr 2 98 90 b Rhein Stahlw Iit C 8 1179 00

e e eKöin Min d r 132 hKresſnu Waren 22 Posensche 81 99 22 e Westfälische Stahlw 123 5062eine FWi re 2 r P Pfd I I rz 1101 114 002 Wurm Revier 8 144 00b2POidenb 40 Hhir Iooeel 3 180 e Einen Prior Obligationen 49 V Sili z 190 Ovlig v Indastr n Bergw Gos

Ausländische Fonde ftal Eis Obl St gar t s T n 7 u ar eh u 101 70babo AMittelmeerb atfr 4 102 25620 do ukb Ob Aschaffenb Papierfargent Gora Ani du 5 7 emg rernovite 40 XVIII ukb 1910 4 102 I Atehersleb Kaliwerke 4
do innere do 41 85 ob Oest Frz Stastsb gar 3 92,40 do XIX ukb 1911 102 80 Bochumer Guesstahl

Barletta 100 ILire Toee 3225 do Ergänzungen 590,800 Pr Ctr B Pf v 18801 100 7 o Desesuer Gas 41/2 197,256
Bukar Stadt Anl 1884 35,626 o Gold Pr 4 101 50 h do 1901 ukb 10 102 20b6 Dortmunder Union 5 1111,106
c c 37 i u h 1akelbahn 4 100 ob 33 c S J zu e rnrilen Gold Anl 1889 472 bau 5 0 94 Gr Berl Pferdeb I uChines St Anl v 1895 3 64,75b62 do Kom O 01 uk 10 zu 194,50 Humb Packetfahrt

do do kleine 104 106 do Obligationen 5 106,90b do 1896 06 u 99 69b2 Hoelios Elektr Ges 4/3 78,755
n Ope Noraozih Gold u a r m Se 84 750o v 1898 h o Rieenb Silb A Auf o do t Z rupp Obi 101 s08Egyptische priv Anl Iwangorod Dombvr ger 102 40b do do 77 94 50 Laurahütte 31/2 95 50hdo do do Kon Woroneroh ob 498,800 Resteertitikatoe 15 202 Naphta Obligationen 100 507Freiburg 15 Fr Loose 34,60 Chark Ae Om 89 4 698 50 Pr Pldbr Rk uk 1905 i 96,00 b Norddeutseher Lloyd 4 103,90e

Griech Anl 1881 84 2140 Kurt Kien 4 68,6962 do XVIII ukdb 1008 96 25 Obersohl Eisen Ind 1 1101 405do kons Golärente 31 505 I oge Kiew Woren 4 98 50b2B do XIX ukdhb 1909 1101,75 v Tiele Winkler 4do Monopol An i h Mosco Kurak 4 634 105 do X u XXI uk 1910 102 40 Zoitszor Rivongiesseroi 105 106
do Gd Anl v 1890 39 200 Riceann l 4 196,3002 do II nk d b 1912 1902l Mosco Rjäcan 125,30 r 915 354 w Bank AkvienLissabon Stadtani 1386 33737 Moaco Smolensk 5 99,90 r a Ja 3i72 e n env 25do do 22 Grel Gritei 1669 4 600 T u er er e 3Mailänd 10 Lire Lose 20,7562 I 98 406 do Kleinb Obl P 1904 /2 96,000 Berg Märk B i Elbf 8 1159,30626

e h en ſee ee e er0 d 20 2,2562 o Comm Obl b 1907 ,7 o 0 BNorweg Staats Anil 88 3 Wert re h SGo0 do Em II unk 1910 4 1104,606 Börsen Handelsverein 41/2
Oesterr 1860er Loose 77 bin Bologoye 4 898,05 do do III ukdb 1912 2 99 756 Cob Goth Kredit Ges, 4 90 400
Rumän Anleihe 18941 3886 69 es Süd wethann 98 302 Rhein W I III V b C5 100 26 Cöln W u Komm 4 096,750

e e e e e e e0 o kleine 86 70 hau VWi ukdb 3 2Russ Gold R 1883 8715 e 3 100,2520 VII unkdb 1908 101,102 o Hypoth B Beri 992 127 8 du
do Orient Anl II WwWndikawexas Ob 4 98 253 VIII ukdb 1910 1102,200 Presdener Bankverein 5/3 99,00b26äo do III à o unt S 98 40020 I1X ukdb 1912 4 102 80626 Essener Kredit 8 11609,606do Nicolai Oblig Wanſtoba i 1935 n ehe 909,80 ndo Boden Kredit Northero Fac I b 1921 do 2 99,808 o rundkreditb 1,509do 3 o o gar 3,0 98,00h e m t 102 4062 do u 3 88 20 Hamburg Hypoth B 8 162 000

Russ Präm Anl 1864 9 do Gen Ton T7o b Westd B Pf T uk o 101 006 Königeberg Vereinsb 6 I18 106do do 1866 385 00b2 P I,ouis u 8 Fr r to2i do do VI 10 4 102 806 Lübecker Kommerzb 672 128,756
Schwed St Anl 1886 312 100 90b2 J do o 4 82 40620 Westpr ritt I T B 99,256 Magdeburger Privatb 3/2 99 90b20do do 1890 53 cenäre Feine 96 70 7 Pommersche 103 ba Nordd Grund Kredit 5 99,90

do Hyp Pfdbr 1878 4 100 25b1 5 Posensche 4 103,606 Pr Hyp B be u neue 0 110 Ob
Türkische Anleihe D 133 26be untol I 2040 M 5 102,756 2Preussische 4 108,105 Preuss Pfandbr Bk 7 1138 100do Adwinist 4 88 II Erga 2640 M 5 c C jSächsische 4 103 2562 Rheinische Bank

do 400 Fres Loos 139 25b2 G O 363 00 h Sehlesische 4 102 80b Wilhelma Mgd Allg V 172/3 17506VUngarische Kr R 4 97 80 h PVortug Eisenb O 1886 3 72,20do Staats R 97 31/2 89,70 b do 1889 4 96 506en eipaſger Böürase 23 Okt
Indnustrie Axtien Eigenbahn Stamm Aktien T Zt Mr e m Sehe Rent Anl 22288 900 4 Manef Gew 16882 loe onA Anilinfabr 272 7 h erieht 5134 500 do s o do 1879 102 600Admiralsgarten Bad 5 100 252 Busch tie rador B 1 3 do v e d d 1875 zAnnaburzer Stein n 4 114 5 Halberst Blankenb 4 500 88,908 J 4 x 102Archi m 152 nra Simpl Kv Weeth 4 Fhlr 3728 tut a 327 129400rchimedes 3 152 75 39/0 Staatsanl 1855 100 895,256 32 do 1876konv 190 405Braunschweiger Jute l2 168 50 Ansglän d Eisonb Stamm u 322 do 67 kv 40 500 1190 60 3/2 Altb Landoblig 31000 100,756

n W Stamm Prior Aktien s ,andrentenbr 6500 100,255 372 do do 500 lioo so
Berliner Bockbrauerei 9 150,00020 An Tepiite De e e e e eo Union Gratweil 5 105,75e Galiz Karl Ludw B usesig Ioepl o elektr StrassbBrsl Fisenb W Linke 188 50b Graz Köfßaeh öi l 525 Böhm Nordbahn 52 do Gr elektr Strassb 148,008Breslauer Oelwerke I 64 5020Kauchan Oderberg, Buschtiehrad Lt A 222,607 6 do Bierbr Riebeck 212,006

c Strassenbahn o 77 St Seh u a S 250,500 z a 1ment Bau Ges Berl fr 7 305 emhberg Crernowitz r o Malat eudCharlottb Wasserwerk 322 26 ODeszterr Nordweeth s Kiötlaoh 27 e do Wolikammorei a
Chem Fabr Sehering 15 232 050 do B Mhethalb 5 im Marienburg Mlawra I15 M Mansfelder Kuxe 760,006
Chemn Masch Zimm 4 110 2562 Südö terreieh Iomb O 15,6062 5 10 Vaumhurger Braunk 182,008
Dessauer Gas 10 202 90b Unger Galiz zar 5 Hiv on kK u Kredit Akt Portl Cement Halle 68 00Be h 9 e Par hre 8 Aauz D Kr A Lpz 174,25626 z p ssche Jutespinnerei 5 1124 266Kurak Kiew 54 11 R b Ohemn Bankverein 98,250 e WerEckert Masch Fab 5 134,596 Warechau Terespol 5 S 4 Dresdener Bank 153,0069 31 Sache Woatubl
Elberfeld Farbenfabr 20 394 7562 Warschau Wien 162,9062 5 do Bankverein 16 r Sehönhorr 29
Frdmannsdorf Spinn 9 s9 60 mr 6 Gothaer Privath 124,506 Dr u Sp 260,000Freund Masch Konv 12 29 605 Ilial Meridionai J gc 4 Kob Goth Kred GOs u anmiw Prlial M x S 5 Thür Br V Str Eisenbbed z 737 en Iämbure d 6 I erpziger Hypoth B 140,506 s vo ur s p t Je ln 20 77 Se wein Centra bahn c r x Sparb W 9 FZeitzer Par u 146,756Harkort st Pr on 5 v on ieilianigehe Ani h i Ziege e43 Prager x poth Ffana v Ragtenvaroß r prie 192 et Pr 128 r T iv Inädnatrie Papiere mKevli Th Bise 4 110,006 n Pessauer Pkäbr 4kirenne Co r 9 113 50020 34 m Fr ar 4 r J m 098 Ausl RBigenb Pr Ohl
Köln AMtisener eonv 5 10110 Zu 7 Papierfabr 215 000 Aussig Teplit 96 660u i Tig er z 322 Han Hyp I X XI 3/2 97,00 4 do Sehl 100 006 hierKurfürstend Ges i Liq Fr 7 322,006 II XII XV 31/2 95,50620 21/2 c r 60 000 Böhm Nordbahn 7 7
La Veloce Ital D 0 7 XVI u v 4 101 50 5 a 4 g m v 98 000 5 o do Gold 101,000Ludw Iöwe Co 10 262800 VI u 4 103 o o o 59 A 68,0 Hurcehtiehr I886 Sttr 101 306Mälzerei Wrede o 60 25 103,90 D W M Sonderm 4 do 101 397Ma deburger 5 85 100 19 XIX 965 50 h Stier Vorz A 79,900 5 ào BMareb Strassenbahn 5 132 c XX unk 10 26 890 s Gerner utesp u W 267,006 u h
Maschin Breuer 4 62 509 G K R IV rz 110 805 5 Germania Sohwalbe 114,250 1 do P 16871 199,756
Neue Boden G 15 152 304 83 do V r 109 97,606 54 Gersd St V St A 495,0060 5 do r 1674 112 256
e n 782 750 43 v v t a 5 37 Pr u e 4/2 Graz Köllacher 70 560ienburg E V A abg 0 63 o VII u ä o 5 do Ew v 1871 u 72 100 406erag eerie I 97 700 Haesehks Str B e 580 Kuagehau o cdo IX v IXa bis 9 u 4 192 50 4 ben G Kaschan Oderberg II100,906Nordd Wollen v uk ette Flbach G Akt 67 250 pn e Dounts p B vil e s Köorbisd Zuekerkb 116 009 c r Pux Gu la eonv 4 100,756 5 Lippe Baubauk 10b Prag Tarnoan
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